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Datenbank in Kooperation mit
der Thüringer Tourismus GmbH

EMPORE Buchholz
Breite Straße 10
21244 Buchholz / Nordheide

Tel: 04181 - 287870
Fax: 04181 - 287877

info@empore-buchholz.de
www.empore-buchholz.de

Informationen für Menschen mit Sehbehinderung und
blinde Menschen
Die Informationen zur Barrierefreiheit wurden am 22. August 2016 im Rahmen des Systems
"Reisen für Alle" erhoben und sind geprüft.

Detailinformationen zu Treppen, Aufzügen / Treppenliften, Rampen, Automaten und speziellen
Türen auf dem Weg zu einzelnen Bereichen finden Sie in der entsprechenden Kategorie.

Teilbereiche (für Angebotsbogen) (Version 2.0)

Parkplatz Caspers Hoff

Zugehörige Modulbögen: Parkplatz Caspers Hoff, Automat Parkplatz Caspers Hoff, Weg
Parkplatz Caspers Hoff zum Haupteingang EMPORE

Eingang EMPORE

Zugehörige Modulbögen: Eingangsbereich Haupteingang EMPORE, Abendkasse
Eingangsbereich, Weg Parkplatz Caspers Hoff zum Haupteingang EMPORE, Eingangsbereich
EMPORE, Flur/Weg/Gang Erdgeschoss EMPORE, Tür Eingang Abendkasse Richtung
Fahrstuhl, Beschilderung Eingang Abendkasse

Kartenkasse

Zugehörige Modulbögen: Kartenkasse (Tageskasse EMPORE), Raum Kartenkasse
(Tageskasse EMPORE), Weg Parkplatz Caspers Hoff in Richtung Kartenkasse (Tageskasse
EMPORE), Tür Eingang Kartenkasse EMORE, Beschilderung Kartenkasse (Tageskasse
EMPORE)

Veranstaltungssaal

Zugehörige Modulbögen: Tresen Foyer 1.Obergeschoss, Raum Foyer 1. Obergeschoss,
Veranstaltungssaal, Treppe Erdgeschoss ins 1. Obergeschoss, Fahrstuhl EMPORE, Flur/Weg/
Gang Erdgeschoss EMPORE, Tür Eingang Abendkasse Richtung Fahrstuhl, Tür Seiteneingang
Saal, Fronteingang (links) zum Saal

Rang (2. Obergeschoss)
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Zugehörige Modulbögen: Tresen Rang 2.Obergeschoss, Raum Foyer 2.Obergeschoss, Rang
2.Obergeschoss, Treppe Erdgeschoss ins 1. Obergeschoss, Treppe 1.Obergeschoss zu
2.Obergeschoss, Fahrstuhl EMPORE, Flur/Weg/Gang Erdgeschoss EMPORE, Tür Eingang
Abendkasse Richtung Fahrstuhl, Tür zu Rang 2. Obergeschoss

Öffentliches WC

Zugehörige Modulbögen: Raum Garderobe (Untergeschoss), Öffentliches WC (Untergeschoss),
Treppe Untergeschoss (Behinderten WC) zum Erdgeschoss, Fahrstuhl EMPORE, Flur/Weg/
Gang Erdgeschoss EMPORE, Flur Untergeschoss Garderobe WC, Tür Untergeschoss zur
Garderobe/Behinderten-WC

Technische Hilfsmittel

Zugehörige Modulbögen: Technische Hilfsmittel EMPORE

Parkplatz Caspers Hoff
Es ist ein Parkplatz vorhanden.

Es gibt 3 Stellplatz/-plätze für Menschen mit Behinderung.

Der Stellplatz / die Stellplätze für Menschen mit Behinderung ist / sind gekennzeichnet.

Stellplatzbreite: 380 cm.

Stellplatzlänge: 500 cm.

Entfernung des Stellplatzes für Menschen mit Behinderung zum Eingangsbereich: 106 m.

Anmerkungen für den Gast: Es gibt zwei weitere Behinderten-Parkplätze in der Nähe. Parkplatz
Caspers Hoff (beim CundA), Maße: 277 cm breit x 500cm tief; Parkplatz bei der Post, Maße 371
cm breit x 434 cm tief)

Eingangsbereich Haupteingang EMPORE
Der Eingangsbereich ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Der Eingangsbereich ist bei künstlicher Beleuchtung hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Der Eingangsbereich ist durch einen taktil wahrnehmbaren Bodenbelagswechsel erkennbar.

Eingangstür

Tür (Version 2.0.)

Die Tür ist keine Karussell- oder Rotationstür.

Art der Tür / des Durchgangs: Zweiflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastüren sind (ganz oder teilweise) mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Bedienelemente

http://www.reisen-fuer-alle.de
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Die Bedienelemente sind visuell kontrastreich gestaltet.

Die Bedienelemente sind taktil erfassbar.

Schalter/Tresen/Kasse (Version 2.0.)

Tresen Foyer 1.Obergeschoss

Der Schalter/Tresen/die Kasse ist hell ausgeleuchtet.

Die Gehbahn von der Eingangstür zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit visuell
kontrastreichen Markierungen (z.B. Teppich) gekennzeichnet.

Die Gehbahn von der Eingangstür zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit taktil
kontrastreichen Markierungen (z.B. Bodenindikatoren) gekennzeichnet.

Tresen Rang 2.Obergeschoss

Der Schalter/Tresen/die Kasse ist hell ausgeleuchtet.

Die Gehbahn von der Eingangstür zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit visuell
kontrastreichen Markierungen (z.B. Teppich) gekennzeichnet.

Die Gehbahn von der Eingangstür zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit taktil
kontrastreichen Markierungen (z.B. Bodenindikatoren) gekennzeichnet.

Abendkasse Eingangsbereich

Der Schalter/Tresen/die Kasse ist hell ausgeleuchtet.

Die Gehbahn von der Eingangstür zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit visuell
kontrastreichen Markierungen (z.B. Teppich) gekennzeichnet.

Die Gehbahn von der Eingangstür zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit taktil
kontrastreichen Markierungen (z.B. Bodenindikatoren) gekennzeichnet.

Anmerkungen für den Gast: Die Tageskasse befindet sich seitlich des Gebäudes in der Breiten
Straße 10.

Kartenkasse (Tageskasse EMPORE)

Der Schalter/Tresen/die Kasse ist hell ausgeleuchtet.

Die Gehbahn von der Eingangstür zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit visuell
kontrastreichen Markierungen (z.B. Teppich) gekennzeichnet.

Die Gehbahn von der Eingangstür zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit taktil
kontrastreichen Markierungen (z.B. Bodenindikatoren) gekennzeichnet.

Anmerkungen für den Gast: Die Kartenkasse befindet sich nicht direkt am Haupteingang der
EMPORE, sondern seitlich des Gebäudes in der Breiten Straße 10.

Raum (Version 2.0.)

Raum Foyer 1. Obergeschoss
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Tür (Version 2.0.) 2

Größe des Raumes - Breite: 8 m.

Größe des Raumes - Tiefe: 21 m.

Der Raum ist beleuchtet.

Es sind Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstände, vorhanden.

Hindernisse: Säulen.

Die Wand kann als Orientierungsleitlinie genutzt werden.

Raum Foyer 2.Obergeschoss

Tür

Tür Rang 2.OG

Die Tür ist keine Karussell- oder Rotationstür.

Art der Tür / des Durchgangs: Zweiflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastüren sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Bedienelemente

Die Bedienelemente sind visuell kontrastreich gestaltet.

Die Bedienelemente sind taktil erfassbar.

Größe des Raumes - Breite: 6 m.

Größe des Raumes - Tiefe: 16 m.

Der Raum ist beleuchtet.

Es sind Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstände, vorhanden.

Hindernisse: Säulen, Sitzgelegenheiten.

Die Wand kann nicht als Orientierungsleitlinie genutzt werden.

Rang 2.Obergeschoss

Tür (Version 2.0.) 3

Der Raum ist beleuchtet.

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstände, vorhanden.

Die Wand kann als Orientierungsleitlinie genutzt werden.

Anmerkungen für den Gast: bestimmte Plätze verfügen über mehr Platz. Der Veranstalter bittet
hier eine telefonische Voranmeldung, damit diese Plätze freigehalten werden

http://www.reisen-fuer-alle.de
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Raum Garderobe (Untergeschoss)

Tür

Tür zur Garderobe/Behinderten-WC

Die Tür ist keine Karussell- oder Rotationstür.

Art der Tür / des Durchgangs: Zweiflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastüren sind (ganz oder teilweise) mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Größe des Raumes - Breite: 7 m.

Größe des Raumes - Tiefe: 17 m.

Der Raum ist beleuchtet.

Es sind Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstände, vorhanden.

Hindernisse: Säulen und Tische.

Die Wand kann nicht als Orientierungsleitlinie genutzt werden.

Raum Kartenkasse (Tageskasse EMPORE)

Tür

Tür Kartenkasse

Die Tür ist keine Karussell- oder Rotationstür.

Art der Tür / des Durchgangs: Einflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastüren sind (ganz oder teilweise) mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Bedienelemente

Die Bedienelemente sind visuell kontrastreich gestaltet.

Die Bedienelemente sind taktil erfassbar.

Größe des Raumes - Breite: 4 m.

Größe des Raumes - Tiefe: 6 m.

Der Raum ist beleuchtet.

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstände, vorhanden.

Die Wand kann als Orientierungsleitlinie genutzt werden.

Automat Parkplatz Caspers Hoff
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Zwischen Informationen und Bedienelementen (Tasten etc.) und Hintergrund bestehen
angemessene Kontraste.

Bedienelemente sind taktil erfassbar.

Veranstaltungssaal

Tür (Version 2.0.) 7

Größe des Raumes - Breite: 16 m.

Größe des Raumes - Tiefe: 22 m.

Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind visuell kontrastreich gestaltet.

Wesentliche "Gehbahnen" im Raum sind taktil erfassbar.

Es sind Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstände, vorhanden.

Hindernisse: Garderobenständer, Treppenaufgänge

Anmerkungen für den Gast: Es sind Sitzreihen vorhanden. Vor dem Veranstaltungsbesuch
wird gebeten sich kurz vorher telefonisch zu melden, um für die individuellem Bedürfnisse den
optimalen Platz zu reservieren.

Öffentliches WC (Untergeschoss)

Tür Eingang behinderten WC UG

Die Tür ist keine Karussell- oder Rotationstür.

Art der Tür / des Durchgangs: Einflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastüren sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Bedienelemente

Die Bedienelemente sind visuell kontrastreich gestaltet.

Die Bedienelemente sind taktil erfassbar.

Technische Hilfsmittel EMPORE
Assistenzhunde (Begleithunde, Blindenführhunde etc.) dürfen in alle relevanten Bereiche/Räume
des Betriebes/Angebotes mitgebracht werden.

Es werden Hilfsmittel angeboten.

Rollstuhl Andere Hilfsmittel

Andere angebotene Hilfsmittel: Infrarot-Hörsystem

Es gibt keine barrierefreie Homepage (nach BITV 2.0 oder WCAG 2.0).

http://www.reisen-fuer-alle.de
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Weg außen (Version 2.0)

Weg Parkplatz Caspers Hoff zum Haupteingang EMPORE

Breite des Weges: 200 cm

Länge des Weges: 106 m

Keine Gehwegbegrenzung vorhanden.

Es gibt keine visuell kontrastreichen Bodenindikatoren (z.B. Leitstreifen).

Es gibt keine taktil erfassbaren Bodenindikatoren (z.B. Leitstreifen).

Anmerkungen für den Gast: Ziel ist duch sehr gute Beschilderung einfach zu finden

Weg Parkplatz Caspers Hoff in Richtung Kartenkasse (Tageskasse
EMPORE)

Breite des Weges: 200 cm

Länge des Weges: 60 m

Gehwegbegrenzung visuell kontrastreich.

Es gibt keine visuell kontrastreichen Bodenindikatoren (z.B. Leitstreifen).

Es gibt keine taktil erfassbaren Bodenindikatoren (z.B. Leitstreifen).

Schwelle/Stufe/Treppe (Version 2.0)

Treppe Erdgeschoss ins 1. Obergeschoss

Vorhandene Schwellen/Stufen: 27

Höhe der Schwelle/Stufe: 16 cm

Die Treppe hat keine geraden Läufe.

Die Treppe hat beidseitige Handläufe.

Die Handläufe werden am Anfang und am Ende der Treppenläufe mehr als 28 cm waagerecht
weitergeführt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenläufe
vorhanden.

Es sind keine kontrastreichen Stufenflächen vorhanden.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fußbodenbelag und Treppenauf- oder
abgängen.

Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem Fußbodenbelag und Treppenauf- oder abgängen.

Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Treppe 1.Obergeschoss zu 2.Obergeschoss

http://www.reisen-fuer-alle.de
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Vorhandene Schwellen/Stufen: 25

Höhe der Schwelle/Stufe: 16 cm

Die Treppe hat keine geraden Läufe.

Die Treppe hat beidseitige Handläufe.

Die Handläufe werden am Anfang und am Ende der Treppenläufe weniger als 28 cm waagerecht
weitergeführt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenläufe
vorhanden.

Es sind keine kontrastreichen Stufenflächen vorhanden.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fußbodenbelag und Treppenauf- oder
abgängen.

Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem Fußbodenbelag und Treppenauf- oder abgängen.

Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Treppe Untergeschoss (Behinderten WC) zum Erdgeschoss

Vorhandene Schwellen/Stufen: 22

Höhe der Schwelle/Stufe: 16 cm

Die Treppe hat keine geraden Läufe.

Die Treppe hat beidseitige Handläufe.

Die Handläufe werden am Anfang und am Ende der Treppenläufe weniger als 28 cm waagerecht
weitergeführt.

Es sind keine taktilen Informationen zum Stockwerk am Anfang und am Ende der Treppenläufe
vorhanden.

Es sind keine kontrastreichen Stufenflächen vorhanden.

Es besteht kein visueller Kontrast zwischen dem Fußbodenbelag und Treppenauf- oder
abgängen.

Es besteht kein taktiler Kontrast zwischen dem Fußbodenbelag und Treppenauf- oder abgängen.

Die Treppe ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Fahrstuhl EMPORE

Der Aufzug ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Die Bedienelemente sind nicht auf einem horizontalen Bedientableau angeordnet.

Die Bedienelemente bzw. die Beschilderung ist visuell kontrastreich gestaltet.

Die Bedienelemente bzw. die Beschilderung sind/ist taktil erfassbar.

Beschilderung nicht in Brailleschrift vorhanden.

http://www.reisen-fuer-alle.de
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Die Halteposition wird nicht durch Sprache angesagt.

Die Etagennummern sind in der Türlaibung oder im Türrahmen nicht taktil erfassbar.

Alternative zum Aufzug: Treppe Erdgeschoss ins 1. Obergeschoss, Treppe 1.Obergeschoss zu
2.Obergeschoss, Treppe Untergeschoss (Behinderten WC) zum Erdgeschoss

Flur/Weg/Gang innen (Version 2.0)

Eingangsbereich EMPORE

Länge (Flur/Weg/Gang): 10 m

Der Flur/Weg/Gang ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Es sind keine Hindernisse vorhanden.

Die Gehbahn im Flur/Weg/Gang ist nicht visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Die Gehbahn ist weder mit taktil erfassbaren Markierungen gekennzeichnet, noch kann die
Wand als Orientierungsleitlinie genutzt werden, noch können andere bauliche Elemente als
Orientierung genutzt werden.

Anmerkungen für den Gast: Eingangsbereich mit Abendkasse

Flur/Weg/Gang Erdgeschoss EMPORE

Länge (Flur/Weg/Gang): 7 m

Der Flur/Weg/Gang ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Es sind keine Hindernisse vorhanden.

Die Gehbahn im Flur/Weg/Gang ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Die Gehbahn ist mit taktil erfassbaren Markierungen gekennzeichnet.

Flur Untergeschoss Garderobe WC

Länge (Flur/Weg/Gang): 5 m

Der Flur/Weg/Gang ist hell und blendfrei ausgeleuchtet.

Es sind Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstände vorhanden.

Säulen, Feuerlöscher an der Wand

Die Gehbahn im Flur/Weg/Gang ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Die Gehbahn ist weder mit taktil erfassbaren Markierungen gekennzeichnet, noch kann die
Wand als Orientierungsleitlinie genutzt werden, noch können andere bauliche Elemente als
Orientierung genutzt werden.

Anmerkungen für den Gast: Im UG befindet sich das Behinderten-WC und die Garderobe

Tür (Version 2.0.)
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Tür Eingang Abendkasse Richtung Fahrstuhl

Die Tür ist keine Karussell- oder Rotationstür.

Art der Tür / des Durchgangs: Zweiflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastüren sind (ganz oder teilweise) mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Bedienelemente

Die Bedienelemente sind visuell kontrastreich gestaltet.

Die Bedienelemente sind taktil erfassbar.

Tür Seiteneingang Saal

Die Tür ist keine Karussell- oder Rotationstür.

Art der Tür / des Durchgangs: Zweiflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastüren sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Bedienelemente

Die Bedienelemente sind visuell kontrastreich gestaltet.

Die Bedienelemente sind taktil erfassbar.

Tür Untergeschoss zur Garderobe/Behinderten-WC

Die Tür ist keine Karussell- oder Rotationstür.

Art der Tür / des Durchgangs: Zweiflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastüren sind (ganz oder teilweise) mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Anmerkungen für den Gast: Drei baugleiche Türen nebeneinander

Tür zu Rang 2. Obergeschoss

Die Tür ist keine Karussell- oder Rotationstür.

Art der Tür / des Durchgangs: Zweiflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.
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Glastüren sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Bedienelemente

Die Bedienelemente sind visuell kontrastreich gestaltet.

Die Bedienelemente sind taktil erfassbar.

Fronteingang (links) zum Saal

Die Tür ist keine Karussell- oder Rotationstür.

Art der Tür / des Durchgangs: Zweiflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastüren sind nicht mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Bedienelemente

Die Bedienelemente sind visuell kontrastreich gestaltet.

Die Bedienelemente sind taktil erfassbar.

Tür Eingang Kartenkasse EMORE

Die Tür ist keine Karussell- oder Rotationstür.

Art der Tür / des Durchgangs: Einflügel

Die Tür wird mit eigenem Kraftaufwand geöffnet.

Die Tür bzw. der Türrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Glastüren sind (ganz oder teilweise) mit Sicherheitsmarkierungen gekennzeichnet.

Bedienelemente

Die Bedienelemente sind visuell kontrastreich gestaltet.

Die Bedienelemente sind taktil erfassbar.

Beschilderung (Version 2.0)

Beschilderung Eingang Abendkasse

Die Informationen sind in gut lesbarer Schrift vorhanden.

Es besteht zwischen Schrift/Piktogramm/Wegweiser und Hintergrund ein guter visueller Kontrast.

Die Informationen, die aus Zahlen-, Buchstaben (bis zu 4 Zeichen) oder Piktogrammen
bestehen, sind nicht taktil erfassbar (z.B. Relief- oder Prismenschrift).

Es sind Informationen vorhanden, die der Orientierung dienen und aus Wörtern bestehen.

Informationen zur Orientierung sind in leichter Sprache verfügbar.
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Beschilderung Kartenkasse (Tageskasse EMPORE)

Die Informationen sind in gut lesbarer Schrift vorhanden.

Es besteht zwischen Schrift/Piktogramm/Wegweiser und Hintergrund ein guter visueller Kontrast.

Die Informationen, die aus Zahlen-, Buchstaben (bis zu 4 Zeichen) oder Piktogrammen
bestehen, sind nicht taktil erfassbar (z.B. Relief- oder Prismenschrift).

Es sind Informationen vorhanden, die der Orientierung dienen und aus Wörtern bestehen.

Informationen zur Orientierung sind in leichter Sprache verfügbar.

http://www.reisen-fuer-alle.de
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